Kinderbetreuung

Die regulären Öffnungszeiten der städtischen Kindertagesheime decken sich oft nicht mit dem Bedarf der berufstätigen Eltern an Betreuungszeiten für ihre Kinder. In der Regel haben Kindertagesheime von 6.30 bis 17.30 Uhr, in Ausnahmefällen von 6.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Arbeitszeiten von berufstätigen Eltern liegen oft auch außerhalb dieser Zeiten, eine vorübergehende Betreuung durch Familienangehörige oder Bekannte ist nicht immer möglich. Vor allem AlleinerzieherInnen haben Prob​leme, außertourliche Betreuung zu organisieren. In manchen Fällen machen die Öff​nungszeiten der Kinderbetreuungseinrichtungen die Berufstätigkeit der Eltern – und damit vor allem den Wiedereinstieg von Frauen ins Berufsleben – auch erst gar nicht möglich: wenn etwa der angebotene Job im Handel ein Arbeiten bis 19.30 Uhr not​wenig machen würde.

Längere Öffnungszeiten von Kindergärten dürfen nicht den Effekt haben, dass Kinder möglichst lange in der Betreuungseinrichtung untergebracht und dorthin quasi abge​schoben werden. Auch bei längeren Betreuungszeiten insgesamt soll es eine maxi​mal mögliche wöchentliche Betreuungszeit für das einzelne Kind geben.

Es ist nicht nötig, alle Kindergärten länger offen zu halten. Einige schwerpunktmäßig über Wien verteilt in der Nähe von neuralgischen Verkehrsknoten​punkten mit Öffnungszeiten von 5.00 Uhr bis 21.00 Uhr und dort wo es Sinn macht, den Kindern die Möglichkeit zum Übernachten zu geben – also im Fall von Nachtdiensten der Eltern - würde die Betreuungssituation erleichtern. Manche Betriebe haben bereits besonderen Arbeitszeiten angepasste Betreuungseinrichtungen wie die Polizei oder Spitäler, ein weiterer Ausbau von Betriebskindergärten ist notwendig.

Auch im Falle von Krankheit des Kindes und der Unmöglichkeit einer Pflegefreistel​lung der Eltern muss für die Versorgung der Kinder auf hohem qualitativen Niveau gesorgt sein: die Betreuung daheim ist besser auszubauen und Eltern in Notsituatio​nen flexibel anzubieten.

Die Favoritner SPÖ Frauen fordern daher:

· schwerpunktmäßig über Wien verteilt einige Kindertagesheime mit Öffnungs​zeiten, die den außerhalb der Norm liegenden Arbeitszeiten von berufs​tätigen Eltern angebracht sind. Sie sollen mit öffentlichen Verkehrsmittel gut er​reichbar sein.

· außerdem dort wo es Sinn macht Kinderbetreuungseinrichtungen, die auch über Nacht Kinder aufnehmen können.

· Anreize für Betriebe zu schaffen, Betriebskindergärten einzurichten, speziell dann, wenn in einem Betrieb oder einer Organisation Schicht- oder Nachtdienst geleistet werden muss.

· die finanziellen Sicherstellung der Kinderbetreuung daheim 

